
 
Entschließungsantrag 
Fraktion der CDU, 
Fraktion der SPD 
Exzellenzstrategie — Herausragendes Zeichen für den Wissenschaftsstandort Hessen 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
1. Der Landtag würdigt die herausragenden Leistungen der hessischen Universitäten in der 

aktuellen Runde der Exzellenzstrategie. Mit diesem Erfolg von nunmehr sechs hessischen 
Exzellenzclustern stärken unsere Hochschulen den Wissenschaftsstandort Deutschland,  
sichern Spitzenforschung auf internationalem Niveau und bringen Hessen einen bedeuten-
den Reputationsgewinn. Mit der Erhöhung von bisher einem auf künftig sechs Exzellenz-
cluster ist Hessen einer der großen Gewinner der aktuellen Runde der Exzellenzstrategie. 
Dank gilt den Forschenden — genauso wie den Leitungen der Universitäten und Max-
Planck-Institute — für ihr enormes Engagement. 

 
2. Der Landtag betont die großen Chancen, die mit der Einwerbung der neuen Exzellenz- 

cluster für den Wissenschafts- und Wirtschaftsstandort Hessen einhergehen. Sie ermög- 
lichen den Ausbau der Spitzenforschung auf Weltniveau, ziehen kluge Köpfe aus aller Welt 
an und stärken die Bedingungen für Innovationen in Schlüsselbereichen. Sie stärken die 
Bedingungen für Forschung und Lehre insgesamt und strahlen so auf die ganze Universität 
aus. Alle Exzellenzcluster bieten zudem ein großes Transferpotential, was positive Aus-
wirkungen auf die hessische Wirtschaft und Gesellschaft verspricht. Es geht um Themen 
wie KI, Biotechnologie oder Batterieforschung. Mit der internationalen Top-Forschung der 
Cluster besteht das Potential, Hessen hier national zum Technologieführer zu machen. 

 
3. Der Landtag würdigt die umfangreichen Unterstützungsmaßnahmen der Landesregierung, 

für die hessischen Universitäten während des gesamten Prozesses: Die Landesregierung 
hat in Vorbereitung auf die Exzellenzstrategie einen umfassenden Strategieprozess in den 
Jahren 2020 und 2021 initiiert, um die Universitäten in der Bildung von Schwerpunkten in 
der Forschung zu unterstützen. Anschließend hat die Landesregierung die Umsetzung der 
strategischen Profilbildung an den Universitäten gezielt gefördert. Dazu wurde das landes-
eigene Förderprogramm LOEWE reformiert und die Exzellenzclusterinitiativen durch die 
verschiedenen LOEWE-Förderlinien und weitere Landesmittel passgenau unterstützt. In 
der Endphase wurden so allein im Sommer 2024 zusätzlich 1,4 Mio. Euro zur Verfügung 
gestellt, um gezielt Verbesserungspotentiale zu heben, die sich aus der ersten Begutachtung 
ergeben haben. Zudem hat die Landesregierung die hessischen Universitäten über den  
gesamten Prozess hinweg — und besonders in der Endphase — eng begleitet und beraten. 
Es gilt nun, auf diesem Fundament aufzubauen und so weiter aktiv an der Sicherung und 
Verstetigung des aktuellen Erfolgs mitzuwirken. 

 
4. Der Landtag ermutigt die Universitäten, die historische Chance, die mit der Einwerbung 

von sechs Exzellenzclustern einhergeht, zur Antragstellung für die zweite Förderlinie  
„Exzellenzuniversitäten“ im Verbund zu nutzen. Noch nie konnten sich hessische Univer-
sitäten für die zweite Förderlinie der Exzellenzstrategie qualifizieren. Dass nun vier  
hessische Universitäten antragsberechtigt sind, ist ein großartiger Erfolg, den es auch  
weiterhin aktiv zu unterstützen gilt. 
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Begründung: 

Erfolgt mündlich. 
 
 
Wiesbaden, 17. Juni 2025 
 
Für die Fraktion  
der CDU 
Die Fraktionsvorsitzende: 
Ines Claus 

 
Für die Fraktion 

der SPD 
Der Fraktionsvorsitzende: 

Tobias Eckert 
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